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Erfurt, im November 2016	 Günter Krombholz

	 Präsident des
	 Thüringer Landesamtes für Statistik

Das Statistische Jahrbuch ist der Klassiker unter den Veröffentlichungen des Thüringer Landes-
amtes für Statistik. Es beschreibt das gesellschaftliche Leben und die Wirtschaft im Freistaat. 
Da es Daten aus allen Bereichen der amtlichen Statistik umfasst, eignet es sich zum Nach-
schlagen und zum Schmökern gleichermaßen. Man kann sich Wissen verschaffen über die Be-
völkerung, die Erwerbstätigkeit, über Verdienste und die Preisentwicklung. Oder man interes-
siert sich mehr für Bildung und Kultur, das Gesundheitswesen oder für die Umwelt. In jedem 
Fall erhält man auf den folgenden Seiten ein aktuelles Bild der Verhältnisse in Thüringen.

Das Jahrbuch 2016 weist im Kapitel „Bevölkerung und Privathaushalte“ verschiedene Ver-
änderungen gegenüber der vorangegangenen Ausgabe auf: So wird etwa die Tabelle „Ehe-
schließungen nach Religionszugehörigkeit der Ehegatten“ nicht mehr veröffentlicht, weil 
das Merkmal „Religionszugehörigkeit“ seit dem Berichtsjahr 2014 nicht mehr erhoben wird. 
Des Weiteren entfallen die Tabellen zum „Geldvermögen sowie zu Haus- und Grundbesitz 
privater Haushalte“ aus der in fünfjährlichem Rhythmus durchgeführten Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe. Im Gegenzug werden Daten zu „Konsumausgaben sowie Einkommen/
Einnahmen/Ausgaben privater Haushalte“ der gleichen Erhebung wieder aufgenommen.

Im Übrigen ist sich das Jahrbuch auch in diesem seinem 24. Jahrgang in Inhalt und Aufbau 
weitgehend treu geblieben. Veränderungen ergeben sich an einigen Stellen durch den turnus-
mäßigen Wechsel von Erhebungen. So wurden etwa im Kapitel „Öffentliche Sozialleistungen“ 
Ergebnisse der „Statistik der schwerbehinderten Menschen“ und der „Statistik über Einrich-
tungen der Kinder- und Jugendhilfe und tätige Personen ohne Tageseinrichtungen“ wieder 
aufgenommen. Dagegen wird der Leser Daten zur „Statistik über ambulante und stationäre 
Pflegeeinrichtungen“ vermissen, darf sie aber im nächsten Jahrbuch wieder erwarten.

Auf Ergebnisse zur Körperschaftssteuer im Kapitel „Öffentliche Finanzen und Steuern“ muss 
der Leser noch bis zur Ausgabe 2018 warten. Entschädigt wird er dafür durch eine aktuelle 
Gewerbesteuertabelle. Im Kapitel „Verdienste“ entfallen diesmal die Tabellen zur betrieb-
lichen Altersversorgung, dagegen wurde das Kapitel „Volkswirtschaftliche Gesamtrechungen“ 
um Kreisergebnisse zum „Bruttoinlandsprodukt 2010 bis 2013 und zur Bruttowertschöpfung 
2013“ erweitert. Auch im Kapitel „Umwelt“ findet der Leser vier Tabellen, die zumindest in der 
letzten Ausgabe des Jahrbuches nicht enthalten waren.

Für Anregungen und Kritik zur Verbesserung und weiteren Ausgestaltung sowohl des Jahr-
buches selbst als auch unseres Informationsangebotes insgesamt sind wir jederzeit dankbar. 
Besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen Personen innerhalb und außerhalb des Thüringer 
Landesamtes für Statistik, die an der Erstellung dieses Jahrbuches mitgewirkt haben. Einge-
schlossen sind nicht zuletzt alle diejenigen, die durch ihre Auskunftsbereitschaft amtliche Sta-
tistik erst möglich machen.
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